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Thesen Jugendbibeln?
Anmerkungen Zzu Begriff[ DIie „Jugendbibe! der Katholischen Kirche“

2015 versteht sich als ‚Appetizer-,, als Aus- Der Terminus „Jugendbibel” Hesitzt kein Mono-

wahlbibel, die Interesse ganZeN ext nol Wer Im etz danach sucht, findet mın-
cken will und eshalb den Jext der Finheits- destens eın halbes Dutzend verschiedener
übersetzung aufnimmt. Sie berücksichtigt die deutschsprachiger Bücher mit diesem Titel.'
Ergebnisse der historisch-kritischen xege- Manche usgaben sind Nur noch antiquarisch

erhältlich, wIe die „Ökumenische Jugendbibel”,>} ohne sIie n den Mittelpunkt tellen Sie
lädt einer spirituellen | esart eın, ohne dass welche lediglich die vier Evangelien beinhaltet,
spiritualistische Deutungen vorherrschen. jedoch Urc eıne eigene gelungene Übertra-
DIe Jugendbibe! versteht sich AI Pendant gung gefä Die „Gute Nachricht für eens  44
zu 201 erschienenen Jugendkatechismus geht eınen anderen Weqg und stellt der gleich-
YOUCAlI. Sie kann aber auch vollkommen namıgen Bibelübersetzung eınen 36-seitigen

Katalog für Ju eute In diesem Afin-abhängig Von ihm benutzt werden. Im An-
schluss das /welte Vatikanische Konzil <Ol| den sich anderem biblische Quizfragen,
sIe verdeutlichen, wWIEe sehr die Heilige Schrift
Im Zentrum Von Kirche und Glauben steht.
Das Erscheinungsbild orientiert sich E1- Auf die Im Netz aufindbaren sonstigen Medien ırd

hier NIC näher eingegange Besondere each-NelTr für Jugendliche attraktiven Umsetzung.
Die unterschiedlichen Flemente Strich- Ltung würden die De] Youlube eingestellten Uurz-

hılme „Neuer GJenNuss Jugendbibel” auCc| „Jugend-männchen-Grafiken, OTOS, /itate, unst- bibel.com“”)  M verdienen. Sie kommen AQuUs$s dem Van-

werke laden en vielfältigen gelikalen Umfeld un sind mıit Arbeitsblättern,
kostenlosen Buchdownloads, Veranstaltungshin-@] ließen sich Kompromisse und /uge-
welsen ETC. versehen. Das nliegen ist sich De-

ständnisse Format und Grundvorgaben grüßenswert, allerdings Ist die MmMische Darstellung
nicht n jedem Fall vermeiden. außerhalb jeder Diskussion: aneinandergereihte
Schon Jetz zeig sich, dass die Jugendbibe! Bilder In schrillsten Farben, unendlich itschig un

eıne außergewöhnlic große und IM rund- simplifizierend, die exte darüber hinaus in Schwei-
zerdeutsch gesprochen.

ton ausgesprochen DOosItIVveE Rezeption er -
Vg Beuttler, Heinz-Günter/Seidel, UJwe / Vesper, Stefan

Sie gehört den Grundwerken Unfti- Ökumenische Jugendbibel DITS J1er Evangelien, ()st-
Hıldern 987yger auf Jugendliche bezogener Bibeldidaktik.
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„Abwechslungstipps” Fakten und Kurzinfos voller ı eben und Kraft“* |biesen Intentionen

jugendgemäßer Sprache und Aufmachung können sich auch die Verfasser/-innen der hier
vorzustellenden „Jugendbibel” anschließenBeım esen des JTextes selbst erhalten Jugend-

liche jedoch keine Informationen Oder Nachdrücklic IST festzuhalten, dass die ‚Jr
Hilfestellungen gendbibel” VOT gnes uckelt und anderenein

HIN erk der besonderen Art IST die Vorn\n der gelungener Versuch ist.
Paderborner Religionspädagogin gnes Wuckelt
un ihrem ollegen Raıiner ılımann 2002 WI- Hinwelse Zzu  — Entstehung _ckelte „Neue Jugendbibel” Z/um Verfasserteam
en sich mittlerweile noch Tobias Weismantel Das Autorenteam der „Jugenadbibe! dere
als Herausgeber und der Speyrer ischof Karl- lischen Kirche“ jedoch anderen
eInz Wiesemann als Autoren hinzugesellt Der Z/Zugang ewählt Wır wollten weder eIne Ge+-
ext der „Neuen Jugendbibel“ jeg 7 WE Aus- samtausgabe der ibe| jugendgemäfls kom-
gaben VOT menteren noch UunNnS auf thematische Schwer-

In Version ird er auf sechs Blöcke Vel- punkte einlassen und diese MIT einschlägigen
teilt die Gesamtausgabe der FEinheitsüberset- Bibeltexten versehen nser Bestreben War S,

ZUNG eingebunden und Urc OmmMentar Appetizer schaffen, eIne Auswahl-
un eln | exikon erganzt Erfolgreicher MItt- ibel die Interesse ganzen ext weckt (Die
lerweile Auflage ist jedoch das handliche Jugendbibe!l sollte ekürzt alle DIiblischen Bücher
andcnen das sich auf die ExXTtTe und KommMmen- des en und euen Jestaments aufnehmen
tare des Arbeitsteams beschränkt „Beziehun- und verantwortet erschließen Weder sollten
gen”, „Zeıt ZzZu Leben  “ „Arbeit und Freizeit“ die anspruchsvollen Hürden der historisch kri-
„Mann un Fra  44 „Liebe“, „Familie  C „Geschich- tischen LXegese abschrecken noch eiIne SIMP-
ten die cdas en schrieb”, „Streit”, „Angst”, „Ge- le spiritualistische Deutung vorherrschen Das
walt  M4 „Schu 1600  u „Glaube“, „Hoffnung verantwortliche ernteam estand aUuUs dem BO-
sind die thematischen Blöcke überschrieben chumer Neutestamentler Thomas SÖöding, den
die den eZUug ZzZu en JUNgET Menschen beiden esunten und Alttestamentlern eorn
aufgreifen er dieser Finheiten sind rund Fischer (Innsbruck) und Dominik arı Rom)
sechs DIS zwolf Themen zugeordanet MIT [TMT als Religionspädagogen (Regensburg
entsprechenden Bibeltext Sacherklärungen, und ıen und Koordinator Begleitet wurde
Informationen ersonen und riten die Arbeit VOT) dem Kölner Grafiker Alexander
Erschließungen weitergehenden Bedeutun- VOoO engerke Mitarbeitern des Katholischen
JEl Nach der Intention der Autorinnen und Bibelwerks Stuttgart der YOUCAT Foundati-
Autoren wollen diese eutlc machen, „dass (beide Institutionen fungieren gemeInsam
Gottes Wort Leben begleitet und alle als erleger) WI letztverantwortlich VOTI

Sere menschlichen orte dazu dienen Gottes ernnar euser, dem | eıter der Foundation
Wort verstehen Wır en dass diese eue Verschiedene Gruppen JUNgeT eute

Dereits sehr früh den EntstehungsprozessJugendbibel‘ Fuch hilft die ibel schätzen
lernen SIe IST kein verstaubtes Buch ondern eingebunden Miıt eINIgEN VOTN ihnen wurden

Wuckelt Agnes/Dillmann, Rainer/ Wiesemann, Karl-
Vg! Gute Nachricht für Teens Die ıbel Stutt- Heılnz: Neue Jugendbibe!l Miıt Kommentar und | eXI-
gart 2000 on, Stuttgart 2014 13
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intensiven Arbeitswochen in ugsburg und SE sich auf die ökumenische Finheitsüber-
Retz:zunächst die Textauswahl SOWIE die Rand- SEIZUNG und ll zentrale exite der eiligen
koömmentare diskutiert. Darüber hinaus chrift jugendgemäls erschheisen Mit

die Jugenadlichen und jungen FErwachsenen eIn- dem FErscheinen der Jugendbibe in zeitlicher
Näne SE Jahrestag der Veröffentlichungjeladen, persönliche Zeugnisse ausgewähl-

ten Bibelstellen abzugeben. Jese wurden mMiıt des Bibeldokuments ‚Dei Verbum beim WEeI-
FotOo und ornamen in die ibel aufgenommen en Vatikanischen Konzil wird eutlich, AT

und sind nicht selten beeindruckende Doku- sehr die Heilige Schrift heute m /Zentrum Vorn

me avon, wIıe das Wort Gottes das | eben Kirche und Glauben stehtl

junger Menschen erührt und verändert hat
e)Die’Entstehungsgeschichte der Jugendbibe!
schnell erzählt: Be]l FErscheinen des Jugend- Konzeption un Realisierung
katechismus ‚ YOUC. 2011 wurde mır nach E1- Verschiedene Vorentscheide hbestimmten die

Arbeit des eams [)Das Verhältnis der lextmen-Nne) Gespräc mıit TIThomas Söding Klar, dass e

emes Dendants In Form eıner ibel bedarf, die YC des en und euen Jestaments sollte dem
sich VOI der Aufmachung her den ugendka- der Vollausgabe entsprechen. Dadurch wollte
techismus anlehnt, aber vollkommen nabhän- Marn die He Auswahlbibeln äuflg anzutref-
gig Vorn ihm Henutzt werden kann Nachdem en stiefmütterliche Behandlung der alttes-
die Exegetengruppe gefunden Waäar, Machte tamentlichen exXte VOT) vornherein vermeiden.
diese sich In den folgenden beiden Jahren Schwieriger WarTr die Diskussion üuber die
die Arbeit der KUrZung und ommentierung verwendende Übersetzung. ange War über-
des Jextes Noch einmal napp 7WEe] re VeTl- legt worden, ob die Autoren nicht eıne eiıgene

Übersetzung vorlegen. So reizvoll dieses nter-gingen mıit der Bearbeitung des Jextes Hrc
Jugendliche, Uurc das Suchen VOoT' Bildern, nehmen aUuUs der Feder renommıIlerter Bibelwis-
/itaten, Querverwelsen, Erklärungen, Sach- senschaftler gewesen ware, Fnde wurde die
informationen und | esehinweisen. Nach der Idee verwortfen. Man fürchtete ] weniger
Fndredaktion UrC die Autorengruppe und den Diskurs mıit der Fachwelt als Umständlich-
dem Plazet der Glaubenskongregation wurde keiten Im Approbationsverfahren. Auch der VOT!

die Vor/n der ÖOsterreichischen Bischofskonferenz mır favorisierte exXxt der „Gute Nachricht“
herausgegebene Jugendbibe!l ovenm!- ibel konnte sich nicht durchsetzen. Gerade in
Her 201 In Wien Urc Kardinal Schönborn der lic auf die jugendliche Zielgruppe hätte ich
Offentlichkeit vorgestellt. Das Exemplar mır diese konsequent kommunikative Über-
hatte kurz aps Franziskus Vo Wiener setzung gut vorstellen können. Zudem hätten
Erzbischof el der Bischofssynode in Rom erhal- die Rechte el UuUunselrTeTlN Kooperationspartner,
ten Der Kardinal jel fest: dem Katholischen Bibelwerk, gelegen. Andere

„Vor fünf Jahren wurde auf Inıtiative der Übersetzungen wWIEe „Hoffnung für alle”, die
Österreichischen Bischofskonferenz der Ju- Pattloch-Übersetzung oder der FIberfelder Text
gendkatechismus YOUCAT herausgegeben.
Fr ist Mit einer Auflage VOor} nahezu sechs
Millionen Büchern nach der inzwischen
das meistverkaufte katholische Buch der 'elt Presseerklärung der Österreichischen Bischofskon-

ferenz: http://www.erzdioezese-wien.at/site/nach-und jeg inzwischen in prache VOor. Ihm richtenmagazin/schwerpunkt/schwerpunktar-OIlg nach mehrjähriger Vorarbeit Je{z: die chiv/bischofskonferenz/article/46584.htmli an
AT-Bibe. (SIC!) Als Auswahlbibe: stützt 0.3.2016
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steht, eil SIE die iDe! liest mMit offenen Au-ausgeschlossen. SO Je 5 Fnde
hei der gediegenen, aber gelegentlich doch GeN für das, Was EUTE ansteht“®
spröde wirkenden Einheitsübersetzung, für die Intensive Diskussionen wurden den Titeldes
auch der meiner Einschätzung nach nicht SONMN- Buches eführt. Nachdem ‚YOUCAT-Bibel®:def-
erlich relevante) Wiedererkennungswert In NITLIV nicht In rage kam, hatte sich die enNnrnel
Iturgie und Religionsunterricht Ins Feild YC- für .‚YOUBIB“ entschieden, en sich sinrnvVoHes

wurde. Pendant zu Titel des Katechismus el  MT
In welcher Relation die Jugenadbibe! zu dieses Wort In den USA umgangssprachtich für

YOUCAT senen Ist, WarTr eıIne äuflg gestell- „Lätzchen“ verwendet, SOdass ©5 mIt IicCK au
die grofßse Zielgruppe dort spater ausschied.rage anche befürchteten eıne Unterord-

NUNdg des Bibeltextes, WIE f In der katholische Immerhin Ist der YOUCAT in den USA das
Katechismustradition Vo riıenter Konzil HIS meilsten verkaufte religiöse Buch So Jie ©S

zu Il. Vatikanum selbstverständlich WAarfT. iInem Fnde De] dem nicht spektakulären Titel ABI-
olchen Missverständnis eistet auch die leider bel“ mit dem jedoch anspruchsvollen Untertitel
äufig Örende Bezeichnung „YOUCAI- „Jugendbibel der Katholischen Kirche“
Bibel“ OrSCHAUu Die Jugendbibe! will EeTNNNILIV Jese Namensgebung erfolgte mit Zustim
keine ibel zu Jugendkatechismus seın DITZ INUNG der kirchlichen Autoritaten, allerdings
Bücher sind eher als eın Geschwisterpaar ohne eınen formalen Akt Als olcher ass sich
sehen, woDel die ibel natürlich die Funktion jedoch das Vorwort von 'aps Franziskus WeTl-

des alteren Geschwisterteils eINNANIMM ] ten, das schon VOT Frscheinen große Aufmerk-
sind aufeinander bezogen, Uurc eın äahnliches samkeit auslöste und VielTaC abgedruckt WAalrl.

Layout und das gemeinsame LOgO „Y“ SIC  ar Selbst die Bild-Zeitung hatte der reiße-
verwandt, aber vollkommen eigenständig. rischen Überschrift „DIie ibel Ist eın außerst

Thomas Söding nat In eıner Prasentation für gefährliches Buch“ sowochl ın der Online- wıe
Uunsere Arbeitsgemeinschaft die theologischen In der Printausgabe auf fast eIıner JaNzZzen eırite
Dimensionen des Verhältnisses ibe| Kate- den Text abgedruckt.
chismus pragnan zusammengerfasst: Hin Vorwort des regierenden Papstes aufßer-
„Gottes Liebesgeschichte miıt den Menschen ist halb offizieller kirchenamtlicher Dokumente
die ro Botschaft Gottes für die Menschen. Iıst eiıne höchst ungewöÖöhnliche Angelegenheit.

enedl. XVI. hatte seinerzeıt Hereits das TrOTO-DIie rzahnlt die Liebesgeschichte, wWIEe
ott sIe egonnen hat, damit sIe In der Kır- KOl|l durchbrochen und eın sehr berührendes
che und der Welt weitergeht. Der Katechis- und tiefsinniges Vorwort für den Jugendkate-
MUS erschließt, welche Lehren aQUuUs dieser Ge- chismus beigesteuert. Umso größer WaäaT die
SCNICHTE ziehen sind Begelsterung, dass Jetz wiederum eın olcher
DDie erzählt, WIE die Frohe RBotschaft n Text Projekt adelte. Übrigens sind die Hei-

den Orworte auch eIne schöne IZze derdie Welt gekommen Ist und weshalb sie ihre
heste eıt immer VOor sich hat Der Katechis- terschiedlichen Mentalitäten, Persönlichkeits-
MUus erschlie[st, welche Botschaft Glauben und Denkstrukturen der hbeiden Papste. 'aps

Franziskus sSschreıverdient und das | eben pragen soll.
Die erzählt, indem SIEe zu Hragen eIn-
1 adt, Was die Geschichte damals mMit dem 1 @-
ben hnheute iun hat: dem eigenen und dem
der anderen er Katechismus erschließt, für SÖöding, Thomas: Jugenabibe! der Katholischen
weilche FHragen und Antworten die Kirche Kirche, unveröffentlichtes Manuskript, 2014
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Wort Gottes Kraft entfalten. Nur kann sich257} Ihr MmMeInNe sehen würdet, könnte e

seln, dass s/ie Fuch nicht besonders Imponiert: l eben ändern, kann gro[ß und schoön

Was, das ist die des Papstes! So 21N al- werden.
Ich ll Fuch7 WIe ich In meıner al-tes, abgegriffenes Buch! Ihr könntet MIr eıne

sneue:schenken, eine für 1000 Dollar, aber ich ten lese! nehme ich s/e her, lese 21n

würde s/e nicht wollen Ich /e. melIne alte bisschen darin, annn lege ich s/ie WEQ und
Aasse mich VOo. ern betrachten. Nicht ichBibel; die mich mennn halbes l eben lang he-

gleitet hat. S/e hat mMmMeInen esehen und betrachte den errn, sondern hetrachtet
uısje wurde Vorn MmMerınen Iranen benetzt. SIie Ist mich. Ist Ja da Ich lasse mich Von ihm

Jlicken Und ich spure das Ist keine enti-mein:kostbarster Schatz. Ich 'ebe QUS ihr. Für
y nichts In der 'elt würde ich s/e ergeben. mentalität ich spure zutiefst die Dinge, dieWort Gottes Kraft entfalten. Nur so kann sich  uMennIhr meine Bibel sehen würdet, könnte es  sein, dass sie Euch nicht besonders imponiert:  unser Leben ändern, kann groß und schön  zslWas; — das ist die Bibel des Papstes! So ein al-  werden.  Ich will Euch sagen, wie ich in meiner al-  4es, abgegriffenes Buch! Ihr könntet mir eine  isneue'schenken, eine für 1000 Dollar, aber ich  ten Bibel lese! Oft nehme ich sie her, lese ein  25Würde: sie nicht wollen. Ich liebe meine alte  bisschen darin, dann lege ich sie weg und  lasse mich vom Herrn betrachten. Nicht ich  Bibel; die mich mein halbes Leben lang be-  ‚Wgleitet hat. Sie hat meinen Jubel gesehen und  betrachte den Herrn, sondern ER betrachtet  Wusje:wWürde von meinen Tränen benetzt. Sie ist  mich. ER ist ja da. Ich lasse mich von ihm an-  blicken. Und ich spüre - das ist keine Senti-  imein:kostbarster Schatz. Ich lebe aus ihr. Für  i‘!mnichts in der Welt würde ich sie hergeben.  mentalität -, ich spüre zutiefst die Dinge, die  »3 '-Die Jugendbibel, die Ihr aufgeschlagen  der Herr mir sagt. Manchmal spricht er auch  nicht. Ich fühle dann nichts, nur Leere, Leere,  habt, gefällt mir sehr. Sie ist so bunt, so  ‘'alreiceh an Zeugnissen - Zeugnisse von Heili-  Leere... Aber ich bleibe geduldig da, und so  gen, Zeugnisse von Jugendlichen — und sie  warte ich. Lese und bete. Bete im Sitzen, denn  es tut mir weh niederzuknien. Manchmal  .‚everlockt dazu, dass man vorne anfängt zu  lesen und erst auf der letzten Seite aufhört.  schlafe ich beim Gebet sogar ein. Aber das  Und-dann...? Und dann versteckt ihr sie. Sie  macht nichts. Ich bin wie ein Sohn beim Vater,  und das ist wichtig.  verschwindet im Regal, hinten in der dritten  Reihe. Sie verstaubt. Eure Kinder verscherbeln  Wollt Ihr mir eine Freude machen? Lest die  sie eines Tages auf dem Flohmarkt. Nein, so  Bibel”  darfes nicht kommen.  Was haltet ihr also in Händen? Ein Stück  4. Erscheinungsbild  Literatur? Ein paar schöne alte Geschichten?  Dann müsste man den vielen Christen, die  und Ausstattung  sich für die Bibel einsperren und foltern lie-  Das Erscheinungsbild der Bibel ist wesentlich  ßen, sagen: Wie dumm wart Ihr, es ist doch  bestimmt von den Strichmännchen des Köl-  bloß ein Stück Literatur! Nein, durch das Wort  ner Grafikers Alexander von Lengerke. Sie sind  Gottes ist das Licht in die Welt gekommen.  mittlerweile ein Alleinstellungsmerkmal für  Und es wird nie wieder verlöschen. In Evan-  alle YOUCAT-Produkte. In der Mitte platziert  sind sie auf jeder Seite zu finden und wollen  gelii Gaudium (175) habe ich gesagt: „Wir  tappen nicht in der Finsternis und müssen  den biblischen Text in aufgelockerter Weise  nicht darauf warten, dass Gott sein Wort an  umsetzen. Vor allem bei jugendlichen Lese-  rinnen und Lesern lösen sie zum Teil große  uns richtet, denn Gott hat gesprochen, er ist  nicht mehr der große Unbekannte, sondern  Begeisterung aus. Ich persönlich hätte einen  er hat sich gezeigt“ Nehmen wir den erhabe-  sparsameren Umgang - wie beim Jugendka-  techismus — für diskutabel gehalten und den  nen Schatz des geoffenbarten Wortes in uns  auf [...] Lest mit Aufmerksamkeit! Bleibt nicht  freien Platz dann für mehr Text oder Bilder zur  an der Oberfläche wie bei einem Comic! Das  Verfügung gestellt.  Wort Gottes niemals bloß überfliegen! Fragt  Euch: „Was sagt das meinem Herzen? Spricht  Gott durch diese Worte zu mir? Berührt er  mich in der Tiefe meiner Sehnsucht? Was  7:  Papst Franziskus, Vorwort, in: Bibel. Jugendbibel der  muss ich tun?“ Nur auf diese Weise kann das  Katholischen Kirche, Augsburg 2015, 6f.  19Ie JugendbiDbel, die Ihr aufgeschlagen der err MIr sagt. anchma. ‚pricht elr auch

niıcht. Ich dann nichts, NUur eere, eere,“haDt, gefällt mır sehr. S/e Ist bunt,
treich Zeugnissen Zeugnisse Von Heili- eere. Aber ich bleibe geduldig da, und

gen, Zeugnisse Vorn Jugendlichen und s/e ich | ese und hete. Bete IM Sitzen, enn
@5 UT MIr weh niederzuknien. anchmaverlockt dazu, dass Man anfängt

esen und erst auf der etzten elte ufhört. chlafe ich hbeim ern Aber das
Und dann Und dann versteckt ihr S/E. S/Ie machtnichts. Ich bin WIe en Sohn beim ater,

und das Ist wichÜIg.verschwindet IM egal, hinten In der dritten
Reihe. SIe verstaubt. Fure Kinder verscherbeln Ihr MIr eine Freude machen? Lest die
sIe eınes ages auf dem Flohmarkt. Nein, Bibel!
darf es nicht kommen.

Was haltet ihr also n Händen? Fın 'UC: Erscheinungsbild| iteratur? Fın Daar schöne alte Geschichten?
annn musste Man den vielen Christen, die un Ausstattung
sich für die einsperren und oltern lie- [Das Erscheinungsbild der ibel Ist wesentlich
ßen, Wie dumm wart Ihr, Ist doch estimm VOoT) den Strichmännchen des KOÖl-
hblofß ern Stück Literatur! Nein, UrCı das Wort nNner ra  ers Alexander Von engerke. Sie sind
Gottes Ist das l icht In die 'elt gekommen. mittlerweile eın Alleinstellungsmerkmal für
Und e5 wird nıe wieder verlöschen. In FVan- alle OUCAT-Produkte In der Dlatziert

sind sIe auf jeder eıte en und wollengelii Gaudium habe ich gesagtl. „Wir
(appen nicht n der Finsternis und mMussen den biblischen Jlext In aufgelockerter else
nicht darauf warten, dass ott sernn Wort Vor allem bei jugendlichen | ese-

rinnen und | esern osen SIE zu eil großeUuNs ichtet, denn ott hat gesprochen, er ISst
nicht mehr der große Unbekannte, sondern Begeisterung au  n Ich persönlich eınen

er hat sich gezeigt‘. Nehmen wWIır den erhabe- sparsameren Umgang wIe beim ugendka-
techismus für diskutabe!l gehalten und dennen Schatz des geoffenbarten ortes In UunNns

auU: Lest mit Aufmerksamkeit! Bleibt nicht freien Platz dann für mehr Jext oder Bilder ZUrT

der Oberfläche WIe bei eınem Comic! /)as Verfügung gestellt.
Wort Gottes niemals blofß überfliegen!
FEuch „Was Sagl das meınem Herzen? Spricht
ott UrC: diese orte mir? Berührt er

mich In der Tiefe mMmeırIner Sehnsucht? Was 'aps Franziskus, Vorworrt, In ibel Jugendbibe! der
MUSS ich tun?*“ Nur auf diese else kann das Katholischen Kirche, Augsburg 201 I 6f.



Manche Karikaturen, 7.B aVı Goliath stunden diese kurzen eExXte gesammelt UNd:MiIt
95) dominieren für menmnen Geschmack einem kleinen Foto des Verfassers versehen.

sehr, andere Schöpfungsgeschichte 20f.) DITZ jeweiligen Stellen hatten weitgehend:wif
B 2027191sind jedoch durchaus sehr ansprechend und vorgegeben.

erinnern einahe Kleine Kunstwerke. nsge- Der Randkommentar enthält des eiteren
Samıt sind die Strichmännchen VOT1 der mset- FHragen z/zu Nach- und Weiterdenken, 1tate;von
ZUNG un der Qualität her Hesser gelungen AIc Heiligen, erweIlse auf Überraschungen, /Kan-
Im VOUGAT: ort InTrTIeE Verburg noch anderen Bibelstellen und zu YOUCAT
festgestellt: „DIie grafische Gestaltung, gerade und VOT allem originelle /ıtate VOT Christen.und
auch vAr ema Kreuzestod Jesu, ird eider Nichtchristen, welche die Aktualität Uund Kraft
der Dignita dieses Lreignisses UNSeTreTr Heilsge- des Wortes es ausdrücken. Manche.Lese-
SCNICHTE und dem Selbstanspruch des Werkes rın und MmMancher | eser werden überrascht sein,

unterschiedliche amen wIıe Gustav ahtler,nicht gerecht. ®
Jede elte der Jugendbibe! enthält neben Johann olfgang Vo Goethe, Andre GIide,

dem Bibeltext und den Karikaturen der Sel- Thomas Mann, Moliere, Sophie Schaoll un David
eıne el VOT) OommMmentaren, /eugnissen, 1äBa darunter en In den Randspalten

/itaten, Querverweisen und ildern, dem Je- en sich neben Personenbildern auch arbi-
weiligen enNnus entsprechend mit acht JC und schwarzweiße otive der christlichen
verschiedenen unterschiedlichen ymbolen Ikonographie aus Geschichte und Gegenwart.
markiert. entste eın dauerhafter IntertexX- DITZ äußerst Kleine Reproduktion lässt jedocn
tueller Dialog mMit der Benutzerin DZW. dem Be- Details kaum mehr erkennen. Ohnehin Ist das
nutzer. Was auf den ersten lic unübersichtlich Bildprogramm mener Auffassung nach die QIn-
wirken [T1AY, wird chnell Gewöhnung. | eider zZige wirkliche Schwachstelle der Jugendbibel
ist die Schriftgröße der Randspalten für altere Zweiftelschne gibt 65 sehr bewegende Bilder,
ugen grenzwertig, ungere Leser/-Innen soll- eIiWwa die doppelseitige ulInanme Vvon Überle-
ten jedoch damit noch zurechtkommen. benden nach der Befreiung des Konzentrations-

Den weltaus größten Teil nehmen die mMıiıt E1- lagers Auschwitz-Birkenau un dem Schrei
Ne kleinen eil mMarkierten Erklärungen und Rettung des Psalms 22: „Meın Gott, mern Gott,
OommMmMentare der E-xegeten eın /usammen mit hast du ich verlassen?“
den Einleitungen, die jedem biblischen Buch Wır atten Uuns darauf verständigt, auf großfor-
vorausgehen, Hılden SIe das Herzstück der Be- matige Kunstbilder verzichten und tattdes-
gleittexte. Besonders wichtig sind ferner die sern die ibel mit Bildern du>$ dem Heiligen | and
Zeugnisse Junger Menschen Im Alter Vo illustrieren. L eider War ich Del der eMntspre-
HIS Jahren, die zeigen, WIE Gottes Wort SIE henden Siıtzung verhindert und wurde spat
erührt und verändert. ehr als eın Jahr lang mit einem Ergebnis konfrontiert, das ich nicht als
wurden bei Hochschulveranstaltungen, FinN- befriedigend empfinde. Viele Bilder stehen n Jar
kehrtagen, Jugendlagern und Minitistranten- keinem Zusammenhang zu  Z biblischen ext

sich eın Bild des Katharinenklosters
104) Hei den Königsbüchern, eInNnes Von Aarons
Grab 382) Hei den Katholischen Briefen, eIneVerburg, Winfried: Anmerkungen Zu Jugendkate-

chismus, zıit. ach Langer, Michael: Katechismus Darstellung der Pharaoneninse! Inal 324)
C(hancen Grenzen Visionen. In Ders./Schönborn,
Christoph Mann, Christine: Das YOUCAI-Projekt. Be-

Hei der Apostelgeschichte UusSs  = Man vermiIıss Bil-
der aus der | andschaft Galiläas, VO See Genesa-deutung Chancen Visionen, Muünchen 2701 1 Q9—

106, 103 reth, dem Berg der Seligpreisungen, VOT) Tabhga,
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vöm:Tabor, VOoT) Nazareth. Hıer wurde eher nach das nicht anstreben, die Fssentials der Schrift Zur

Zufallsprinzip bebildert und die (hance vertan, Verfügung tellen enn eıIne Auswahlbibel, die
iustrierende, meditative emente mMit Sachin- gelesen wird, Ist zweifelsohne sinnvoller als eINEe
formation verbinden. Völlig rriıtiert Ist INan Del Vollausgabe, die Im egal verstaubt.
men ganzseitigen Foto VOT Goldfischen zu Übrigens Ist die Bezeichnung „Jugendbibel  4
joharinesevangelium. Bestenfalls ird [al durchaus eın weniIig irreführend Natürlich Ist sIEe
das Koibecken des früheren Limburger ISCNOTS primar SG Buch ür Junge Menschen konzipiert,
atinnert Be] spateren Auflagen ird unbedingt aber E Ist eın uUurc und urc intergeneratı-
nöch: nachzubessern seın Dennoch hebt sich VeSs Werk, das sich Menschen aller sozialen
aäuch hier die Qualität EeutcC VO YOUCAI aD, Schichten richtet. [DIie iDel für den„Fußballpro-

fil die Börsenmaklerin, das Flüchtlingsmädchen,der:weitgehen mMit Schnappschüssen aus den
Digicams der Jugendlichen bebildert ıst. Sehr ge- den Schreinerlehrling”, formulierte die Boule-
ungen ISt ingegen das Material| Karten und vardpresse. Ich habe hymnische Dankesschrei-
Übersichten, das In den Jext eingebunden WUT- ben VOor' enloren erhalten, die berichten, wWIEe
de Besonders die grofßformatige Übersicht Zur sIe JganzZ MMEeUE Z/ugäange ZUTr Heiligen Schrift De-
biblischen Geschichte auf Vorder- un Rückseite kommen hätten. Fine 42-jährige Hausfrau und,
des ınbands ist eIne wirkliche didaktische ilfe utter chrieb mıir:
ZUr zeitlichen Orientierung. Noch hesser ware 5 „Wenn ich unreligiöses esen mich auch
gewesen, dort gleich die jeweiligen biblischen nicht allzu sehr für religiöse Schriften
Bücher mMıit anzugeben. | eider ıst e dieser auch Interessiere, MUus$S ich doch hrlich zugeben,
anderweitig schon reproduzierten Übersicht die dass ich VOorT) dem Buch begeistert bin! FsS
Quellenangabe vVergessen worden.? weckt auch Del schlichten und kindlichen

emutern WIEe dem merınen Interesse derFine Auswahlbibel bringt e5 mıit sich, dass Je-
chrift und Ist ScChHIIC| und infach schön!”®9der albwegs Bibelkundige exte vermıisst, die

ihm besonders Herzen liegen. der Auf-
lage gibt S hier auch kleine Modifikationen, 10 UÜberraschend DOSITIV sind auch die melsten RKezen-
Ist die Verkündigungsszene In | k nachträglich sionen el amazon.de:
einmontiert worden. Schade, dass kein Platz „Ich INUSS y diese ibel ıst spiıtze! Ich
mehr für omer Q=1 1 Waäar, denn kein anderer bislang och keine ibel In der Hand, He der das | e-

S@e{11 1e] Freude MaC da SIE sich elicht lesenBibeltext bringt EeutcC die Verwurzelung lasst und gleichzeitig informativ und erirıschen
der Christinnen Uund rısten Im Judentum zu ıst Man annn sIe fast NIC mehr aus$s der Hand legen,
USdruC Auch Im Alten Jestament en sich da ste,Lust auf mehr‘ macht.  4
zahlreiche assagen, die Man gern Im Buch g — „Wunderbarer Zugang ZUT ibel DITS Kommenta-

und zusätzlichen Informationen machen die ibelsehen hätte, insbesondere Hei den Propheten einem lebendigen Buch IC NUrTr als ugendbi-oder der Weisheitsliteratur. HIN wenig roöstet, De] sondern ür jedes Iter geelgnet. Kaufen, auf den
dass ompakte Inhaltsangaben Wesentliches Nachttisch jegen un immer mal eın Kapite! lesen!“
der fehlenden Texte referieren. Und noch einmal: S „Die Jugendbibe! begeistert ich ota DITZ Iu-
Die Jugenabibel will | ust machen auf mehr un stratiıonen sind hinreißend; jede eıte Ist eın unst-

werk für sich Dass Ine Auswahl VOoO  —_ Bibeltexten
Zur Beschäftigung mMit dem Volltext anstiften. Ist, finde ich sehr sinnvoll. Mır cheint, ass die etTel-
Gleichzeitig will sie aber auch denjenigen, die igten Theologieprofessoren die eExte mıt sehr Je|

Sorgfalt ausgesucht en und schaffen, ass
[Nan rotzdem en komplettes Bild bekommt.  44
www.amazon.de/product-reviews/3460325879/

Israel Im rom der /eıt. In aldewey, Rüdiger: Was In ref=cm_cr_dp_see_all_btm?ie=UTF8&showViewpo
eligion aC! ist,_Düsseldorf 1988, DL ints=1 &sortBy=recent (Stand 30.3.201 6)



Auch heim YOUCAI WarTr übrigens eobach- Klassensätze für den Religionsunterricht. In
ten, dass sich Leser/-Innen aus allen Altersgrup- ÖOsterreich Ist die betreffende Genehnmigung
pen angesprochen ühnhlten Damals WaTlT reilic hereits erteilt, in der Bundesrepubli laufen
die Öffentliche immuUng gespalten, weil alte diesbezügliche Antrage
Ressentiments gegenüber eınem Katechismus Man kann sich vieles mit dem Buch vorstel-
revitalisiert wurden. IC wenige Kolleginnen len. Hauptsache, die Liebesgeschichte Gottas
un Kollegen aus dem Bereich der akademischen mMıit uns Menschen ird weitererzählt. In diesem
Religionspädagogik Dolemisierten eftig, sSOdass Sinn sSschrei Franziskus Im Vorwort
der INndArUuC entstand, das Kleine Buch würde „Ihr haltet also Göttliches n Händen:

en Buch WIeEe Feuer! Fin Buch, UrC:| das GOottdas Fnde des gegenwäartigen Religionsunter-
richts und seIıner Didaktik einläuten wollen. In den pricht. Also merkt Fuch Die Ist nicht
Monaten seit Frscheinen ISst mMır ingegen noch AZU da, n en ega gestellt werden}?.

ondern s/e ZUr Hand aDen, oft Inkeine einzige grundsätzlich negative Stimme Zur

Jugendbibe! ekannt geworden. Mit ihr lesen, jeden 1a9g, sowohl allein als auch_r„‚;_.
erwarte ich ingegen die Reaktionen auf den Im gemeInsam. Ihr macht doch auch gemein-
Juli 2016 erschienenen „Docat  M den Sozialkate- S: DO oder gent gemeinsam hoppenAuch beim YOUCAT war übrigens zu beobach-  Klassensätze für den Religionsunterricht. In  ten, dass sich Leser/-innen aus allen Altersgrup-  Österreich ist die betreffende Genehmigung  pen angesprochen fühlten. Damals war freilich  bereits erteilt, in der Bundesrepublik laufen  die öffentliche Stimmung gespalten, weil alte  diesbezügliche Anträge.  Ressentiments gegenüber einem Katechismus  Man kann sich vieles mit dem Buch vorstä—  revitalisiert wurden. Nicht wenige Kolleginnen  len. Hauptsache, die Liebesgeschichte Gottes  und Kollegen aus dem Bereich der akademischen  mit uns Menschen wird weitererzählt. In d}es»__em  Religionspädagogik polemisierten heftig, sodass  Sinn schreibt Franziskus im Vorwort:  der Eindruck entstand, das kleine Buch würde  „Ihr haltet also etwas Göttliches in Händen:  ein Buch wie Feuer! Ein Buch, durch das Gött““  das Ende des gegenwärtigen Religionsunter-  richts und seiner Didaktik einläuten wollen. In den  spricht. Also merkt Euch: Die Bibel ist nicht  Monaten seit Erscheinen ist mir hingegen noch  dazu da, um in ein Regal gestellt zu werden}”  sondern um sie zur Hand zu haben, um oft in  keine einzige grundsätzlich negative Stimme zur  Jugendbibel bekannt geworden. Mit Spannung  ihr zu lesen, jeden Tag, sowohl allein als auchv„‚;_.  erwarte ich hingegen die Reaktionen auf den im  gemeinsam. Ihr macht doch auch gemein-  Juli 2016 erschienenen „Docat“ den Sozialkate-  sam Sport oder geht gemeinsam shoppen. ‘”  chismus der Kirche. Mit ihm liegt das dritte große  Warum lest ihr nicht zu zweit, dritt, zu viert  Buch der YOUCAT Foundation vor.  gemeinsam in der Bibel? Draußen in der Na-  tur, im Wald, am Strand, abends, im Schein  von ein paar Kerzen ... Ihr werdet eine gewal-  5. Perspektiven  tige Erfahrung machen! Oder habt Ihr etwa  Die Erfolgsgeschichte der Jugendbibel ist  Angst, Euch mit einem solchen Vorschlag  voreinander zu blamieren?“‘  schon jetzt beachtlich: Allein bei der Frankfurter  Buchmesse wurden mehr als 20 Übersetzungs-  verträge abgeschlossen. Erfreulicherweise wird  das Buch in einer evangelischen Ausgabe im  Michai  Schweizer Brunnen Verlag mit der Übersetzung  Professor für  igio  „Hoffnung für alle“ erscheinen. Auch die ortho-  doxen Kirchen arbeiten an einer deutschspra-  SPp  Kirchlich Pädag  chigen Ausgabe mit entsprechenden Ergän-  Wie  apl.  zungen und Modifikationen. Wenn das gelingt,  jität  R  hat die Jugendbibel geschafft, was andere seit  aye  Jahrzehnten vergeblich versuchen, nämlich  eine gemeinsame Bibelausgabe für alle drei  großen christlichen Konfessionen vorzulegen.  Die Kirche als Lesegemeinschaft des Wortes  Gottes ist mit der Jugendbibel um eine Facette  reicher geworden. Wie die Zielgruppe, so sind  auch die Einsatzmöglichkeiten unbegrenzt. Das  Buch eignet sich für die private Lektüre ebenso  wie für Jugendarbeit, Bibelrunden, Sakramen-  tenpastoral, Neuevangelisierung. Auch für den  interreligiösen Dialog lassen sich Chancen er-  kennen. Wünschenswert sind rein praktisch  11 Papst Franziskus, Vorwort [Anm. 7], 7  22  Lanaer : RDB 75 / 2016 15—-22chismus der Kirche. Miıt ihm leg das dritte große arum lest ihr nicht zweit, dritt, vier
Buch der YOUCAI Foundation VOTIV. gemeinsam n der Bibel? Draußen n der Na-

(Ur, IM Wald, Strand, abends, IM Schein
Vornr en DUUT KerzenAuch beim YOUCAT war übrigens zu beobach-  Klassensätze für den Religionsunterricht. In  ten, dass sich Leser/-innen aus allen Altersgrup-  Österreich ist die betreffende Genehmigung  pen angesprochen fühlten. Damals war freilich  bereits erteilt, in der Bundesrepublik laufen  die öffentliche Stimmung gespalten, weil alte  diesbezügliche Anträge.  Ressentiments gegenüber einem Katechismus  Man kann sich vieles mit dem Buch vorstä—  revitalisiert wurden. Nicht wenige Kolleginnen  len. Hauptsache, die Liebesgeschichte Gottes  und Kollegen aus dem Bereich der akademischen  mit uns Menschen wird weitererzählt. In d}es»__em  Religionspädagogik polemisierten heftig, sodass  Sinn schreibt Franziskus im Vorwort:  der Eindruck entstand, das kleine Buch würde  „Ihr haltet also etwas Göttliches in Händen:  ein Buch wie Feuer! Ein Buch, durch das Gött““  das Ende des gegenwärtigen Religionsunter-  richts und seiner Didaktik einläuten wollen. In den  spricht. Also merkt Euch: Die Bibel ist nicht  Monaten seit Erscheinen ist mir hingegen noch  dazu da, um in ein Regal gestellt zu werden}”  sondern um sie zur Hand zu haben, um oft in  keine einzige grundsätzlich negative Stimme zur  Jugendbibel bekannt geworden. Mit Spannung  ihr zu lesen, jeden Tag, sowohl allein als auchv„‚;_.  erwarte ich hingegen die Reaktionen auf den im  gemeinsam. Ihr macht doch auch gemein-  Juli 2016 erschienenen „Docat“ den Sozialkate-  sam Sport oder geht gemeinsam shoppen. ‘”  chismus der Kirche. Mit ihm liegt das dritte große  Warum lest ihr nicht zu zweit, dritt, zu viert  Buch der YOUCAT Foundation vor.  gemeinsam in der Bibel? Draußen in der Na-  tur, im Wald, am Strand, abends, im Schein  von ein paar Kerzen ... Ihr werdet eine gewal-  5. Perspektiven  tige Erfahrung machen! Oder habt Ihr etwa  Die Erfolgsgeschichte der Jugendbibel ist  Angst, Euch mit einem solchen Vorschlag  voreinander zu blamieren?“‘  schon jetzt beachtlich: Allein bei der Frankfurter  Buchmesse wurden mehr als 20 Übersetzungs-  verträge abgeschlossen. Erfreulicherweise wird  das Buch in einer evangelischen Ausgabe im  Michai  Schweizer Brunnen Verlag mit der Übersetzung  Professor für  igio  „Hoffnung für alle“ erscheinen. Auch die ortho-  doxen Kirchen arbeiten an einer deutschspra-  SPp  Kirchlich Pädag  chigen Ausgabe mit entsprechenden Ergän-  Wie  apl.  zungen und Modifikationen. Wenn das gelingt,  jität  R  hat die Jugendbibel geschafft, was andere seit  aye  Jahrzehnten vergeblich versuchen, nämlich  eine gemeinsame Bibelausgabe für alle drei  großen christlichen Konfessionen vorzulegen.  Die Kirche als Lesegemeinschaft des Wortes  Gottes ist mit der Jugendbibel um eine Facette  reicher geworden. Wie die Zielgruppe, so sind  auch die Einsatzmöglichkeiten unbegrenzt. Das  Buch eignet sich für die private Lektüre ebenso  wie für Jugendarbeit, Bibelrunden, Sakramen-  tenpastoral, Neuevangelisierung. Auch für den  interreligiösen Dialog lassen sich Chancen er-  kennen. Wünschenswert sind rein praktisch  11 Papst Franziskus, Vorwort [Anm. 7], 7  22  Lanaer : RDB 75 / 2016 15—-22Ihr werdet eıne gewal-Perspertiven tige Erfahrung machen! Oder habt Ihr etwa

Die Erfolgsgeschichte der Jugendbibel IST ngst, Fuch mMit einem olchen Vorschlag
voreinander blamierenZschon jetz beachtlich Allein Hei der Frankfurter

Buchmesse wurden mehr als Übersetzungs-
verträge abgeschlossen. Frfreulicherweise ird
das Buch In eıner evangelischen Ausgabe Im Micha
Schweizer Brunnen Verlag mıit der Übersetzung Profi {gio
„Hoffnung für alle  44 erscheinen Auch die ortho-
doxen Kirchen arbeiten eıner deutschspra- Sp Ki IC ädag
chigen Ausgabe mit entsprechenden rgäan- Wi ap!l
ZUNgeEN un Modifhikationen Wenn das elingt, tat
hat die Jugenabibe!l eschafft, Was andere seilit aye
Jahrzehnten vergeblich versuchen, nämlich
eiıne gemeInsame Bibelausgabe für alle drei
großen christlichen Konfessionen vorzulegen.

DIie Kirche als Lesegemeinschaft des Wortes
Gottes Ist mıit der Jugendbibe!l eıne Facette
reicher geworden. Wie die Zielgruppe, sind
auch die Einsatzmöglichkeiten unbegrenzt. Das
Buch eignet sich für die private Lektüre ebenso
wWIEe für Jugendarbeit, Bibelrunden, Sakramen-
tenpastoral, Neuevangelisierung. uch für den
interreligiösen Dialog assen sich Chancen Er -

kennen. Wünschenswert sind reın praktisch 'aps Franziskus, Vorwort Anm
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